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Beschlussprotokoll 
 

 

Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Arbeit und Soziales  

  

46. Sitzung 

23. Januar 2025 

 

  

Beginn: 09.03 Uhr  

Schluss: 12:08 Uhr  

Vorsitz: Frau Abg. Tonka Wojahn (GRÜNE, stellv. Vorsitzende) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Senat wird vertreten durch Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) und Herrn Staatssekretär 

Bozkurt (SenASGIVA). 

 

Die stellvertretende Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung live auf der Website des 

Abgeordnetenhauses übertragen (Bild und Ton) und eine Aufnahme nachträglich auf der 

Website der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt wird.  

 

Die stellvertretende Vorsitzende gestattet den Medienvertreterinnen und -vertretern die Anfer-

tigung von Bild- und Tonaufnahmen nach Artikel 44 Absatz 1, Satz 2 der Verfassung von 

Berlin in Verbindung mit § 4 Abs. 3 und Abs. 2, Satz 2 der Hausordnung der Präsidentin vom 

17. März 2023. 

 

Dem Ausschuss liegt die Einladung mit Tagesordnung vom 10. Januar 2025 vor. 

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

  Aktuelle Viertelstunde  

Im Vorfeld der Sitzung wurden zwei Fragen schriftlich eingereicht: 

 

 „Stimmt es, dass ARRIVO und andere über ZGS finanzierte Träger der Arbeitsmarkt-

förderung die Tariferhöhungen nach TV-L aus den bisherigen Mitteln finanzieren 

müssen und nicht zusätzliche Mittel erhalten?" 
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(Fraktion Die Linke) 

 

 "Laut dem kürzlich erschienenen Wohnungslosenbericht der Bundesregierung leben 

in Berlin rund 6000 obdachlose Menschen auf der Straße. Angesichts dieser massiven 

Zahl: Was plant der Senat, um die explodierende Obdachlosigkeit in Berlin in den 

Griff zu bekommen?" 

 

(Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat ihre schriftlich eingereichte Frage vor der Sitzung 

zurückgezogen. 

 

Mündlich werden folgende Fragen gestellt: 

 

Frau Abg. Atli (SPD) möchte wissen,  

 

wie der Senat den Neunten Altersbericht der Bundesregierung mit dem Titel „Alt 

werden in Deutschland – Vielfalt der Potenziale und Ungleichheit der Teilhabechan-

cen“ bewerte, der am 8. Januar 2025 veröffentlicht worden sei. 

 

Herr Abg. Kurt (GRÜNE) erkundigt sich unter Bezugnahme auf einen Brief der Sozialstadträ-

te zum Personalmangel in Sozialämtern,  

 

was der Senat kurz-, mittel- und langfristig plane, um die Arbeitssituation in den Ber-

liner Sozialämtern zu verbessern. 

 

Nach Beantwortung der Fragen und Nachfragen durch Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) 

und Frau Zauner (SenASGIVA) wird Punkt 1 der Tagesordnung für die heutige Sitzung abge-

schlossen. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Bericht aus der Senatsverwaltung  

Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) berichtet und beantwortet Fragen der Ausschussmitglie-

der (siehe Inhaltsprotokoll). 

 

Der Ausschuss schließt Punkt 2 der Tagesordnung für die heutige Sitzung ab. 
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Punkt 3 der Tagesordnung 

 a) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Zeitplan und weiteres Vorgehen zum Solidarischen 

Grundeinkommen 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

0145 

ArbSoz 

 b) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Langzeiterwerbslosigkeit in Berlin – wie weiter nach 

dem solidarischen Grundeinkommen 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

0186 

ArbSoz 

 Hierzu: Anhörung  

Die Mitglieder des Ausschusses verständigen sich einvernehmlich auf die Anfertigung eines 

Wortprotokolls. 

 

Herr Abg. Meyer (SPD) begründet den Besprechungsbedarf zu Tagesordnungspunkt 3 a) für 

die antragstellenden Fraktionen. 

 

Herr Abg. Wapler (GRÜNE) begründet den Besprechungsbedarf zu Tagesordnungspunkt 3 b) 

für die antragstellende Fraktion. 

 

Frau Sen Kiziltepe (SenASGIVA) nimmt einleitend Stellung. 

 

Es werden angehört und beantworten Fragen der Ausschussmitglieder: 

 

 Herr Dominik Burzlaff, Leiter Personal Management,  

Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) 

 

 Frau Uta Gärtner, Projektmanagement, Koordinierungsstelle SGE-Coaching, 

Goldnetz gGmbH/ e.V. 

 

 Frau Heike Rau, Projektleiterin VBB Bus & Bahn-Begleitservice, 

VBB Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH 

 

 Herr Sven Schoß, Koordinator Projekt Stromspar-Check, 

Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. 

 

Im Rahmen der Aussprache nimmt Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) erneut Stellung und 

beantwortet gemeinsam mit Frau Zauner (SenASGIVA), Frau Klaus-Schelletter  

(SenASGIVA) und Frau Mayr (SenFin) Fragen der Ausschussmitglieder.  

 

Im Anschluss an die Aussprache beschließt der Ausschuss einvernehmlich, die Besprechun-

gen zu Punkt 3 a) und b) der Tagesordnung zu vertagen, bis das Wortprotokoll vorliegt und 

ausgewertet werden kann. 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0145-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0186-v.pdf
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Punkt 6 der Tagesordnung (vorgezogen) 

  Antrag der Fraktion Die Linke 

Drucksache 19/1224 

Streikrecht von Auszubildenden verteidigen 

0116 

ArbSoz 

BildJugFam(f) 

Die stellvertretende Vorsitzende weist darauf hin, dass der Punkt bereits auf der Tagesord-

nung der 43. Sitzung am 28. November 2024 gestanden habe und aus zeitlichen Gründen ein-

vernehmlich vertagt worden sei. 

 

Herr Abg. Valgolio (LINKE) begründet den Antrag zu Punkt 6 der Tagesordnung für die an-

tragstellende Fraktion. 

 

Im Anschluss an die Beratung, in deren Rahmen Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) Stellung 

nimmt, beschließt der Ausschuss wie folgt: 

 

 Der Antrag – Drucksache 19/1224 – wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Stellungnahme an den federführenden Ausschuss für Bildung, 

Jugend und Familie. 

 

 

Punkt 7 der Tagesordnung (vorgezogen) 

  Antrag der Fraktion Die Linke 

Drucksache 19/1410 

Erstes Gesetz zur Änderung des Berliner 

Bildungszeitgesetzes (BiZeitG) 

0157 

ArbSoz 

Die stellvertretende Vorsitzende weist darauf hin, dass der Punkt bereits auf der Tagesord-

nung der 43. Sitzung am 28. November 2024 gestanden habe und aus zeitlichen Gründen ein-

vernehmlich vertagt worden sei. 

 

Herr Abg. Valgolio (LINKE) begründet den Antrag zu Punkt 7 der Tagesordnung für die an-

tragstellende Fraktion.  

 

Im Anschluss an die Beratung beschließt der Ausschuss wie folgt: 

 

 Der Antrag – Drucksache 19/1410 – wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0116-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0157-v.pdf
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Punkt 4 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Umsetzung der EU-Mindestlohnrichtlinie im Land 

Berlin 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

0190 

ArbSoz 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, die Besprechung zu Punkt 4 der Tagesordnung aus 

zeitlichen Gründen zu vertagen. 

 

 

Punkt 5 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten aus der 

Ukraine in Berlin 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

 

Hierzu: Auswertung der Anhörung vom 19.09.2024 

0177 

ArbSoz 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, die Besprechung zu Punkt 5 der Tagesordnung aus 

zeitlichen Gründen zu vertagen. 

 

 

Punkt 8 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Der Ausschuss beschließt einstimmig – mit CDU, SPD und GRÜNE bei Enthaltung LINKE 

und AfD –, dass die nächste (47. Sonder-) Sitzung am Montag, dem 17. Februar 2025, um 

9.30 Uhr stattfindet. Es handelt sich um eine gemeinsame Sitzung mit dem Ausschuss für 

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen sowie dem Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz, 

in deren Rahmen eine Anhörung zur Volksinitiative „Bauwende für Berlin – ökologisch und 

sozial“ (Drucksache 19/2100) durchgeführt wird. 

 

Die nächste reguläre (48.) Sitzung findet am Donnerstag, dem 20. Februar 2025, 9.00 Uhr 

statt. 

 

 

Der Vorsitzende 

 

 

 

Tonka Wojahn 

(stellv. Vorsitzende) 

Die Schriftführerin 

 

 

 

Lisa Knack 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0190-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0177-v.pdf

